
Bayerische Gartenbaugesellschaft e. V. München 

 
5-tägige Fachstudienfahrt 

 

Auf den Spuren der Hildegard von Bingen 

Montag, den 14. – Freitag, den 18. September 2026 

 

 

Abfahrt: Sie werden mit einem TAXI von Ihrer Wohnung abgeholt. Die 

Uhrzeit teilt Ihnen das Reisebüro rechtzeitig telefonisch mit.  

 

 
In der Ettenhuber-Buslounge in Feldkirchen steht ein kleines Frühstück für Sie bereit. Frisch 

gestärkt erfolgt dann die Anreise von Feldkirchen nach Alken an der Mosel zum „Dormero 

Moselhotel“.    

Nach dem Zimmerbezug haben Sie bis zum Abendessen im Hotel Freizeit für einen 

Spaziergang am schönen Moselufer oder den Besuch der hoteleigenen Konditorei.  

 

 

2. Tag   Dienstag, 15.09.2026 

Wir fahren mit dem Bus nach zur Rochuskapelle mit einem Hildegard-Altar, wertvollen 

Plastiken und Gemälden.  

In Bingerbrück besuchen wir das Kloster Rupertsberg. Hier lebte Hildegard von Bingen und 

baute ihr Kloster. Die Firma Würth (sen.) hat den Rupertsberg gekauft und ließ die Gewölbe 

restaurieren.  

Die ca. 10 Minuten entfernte Sankt Rupertskirche präsentiert einen Wandteppich vom Tod 

der hl. Hildegard und Vieles mehr. 

Das Historische Museum am Strom in Bingen widmet sich in erster Linie der berühmten heil- 

und kräuterkundigen Benediktiner-Äbtissin. 

An all diesen Orten gibt es die Möglichkeit einer Führung oder der Besichtigung. 

 

Unsere Mittagspause verbringen wir in Rüdesheim-Eibingen. 

Hier befindet sich auch der Hildegard-Schrein, der 1929 nach dem Entwurf von Bruder 

Rodibold – Commandeur in Maria Laach und Köln – angefertigt wurde. 

 

Das Kloster Eibingen liegt zwischen Weinbergen mit einem zauberhaften Blick auf den 

Rhein. In der Benediktinerinnen-Abtei St. Hildegard kann im Klosterladen der von den 

Ordensschwestern angebaute Wein verkostet werden. Wer Stille und Einkehr sucht, kann um 

17:00 Uhr in der Kirche den Tagesausklang mit Musik von Hildegard genießen. 

 

Das Abendessen nehmen wir wieder im Hotel ein.  

 

 

3. Tag   Mittwoch, 16.09.2026 

Heute  starten wir unsere Tour nach Andernach zum Namedyer Werth mit dem Schiff zum 

größten Kaltwasser-Geysir Europas (Höhe bis 70 m). 

Anschließend Weiterfahrt zum Brohltal mit Traßfelsen und Tuffsteinwänden – hier beginnt 

die Osteifel. 



Mitten in der Eifel liegt der „Garten Gottes“ – so nennen die Benediktinermönche ihr Kloster. 

In der Informationshalle am Eingang zur Abtei gibt ein Film Einblicke in das klösterliche 

Leben (Eintritt frei). 

Sie haben Zeit für eigene Erkundungen bevor wir unsere Fahrt nach Mendig fortsetzen. Die 

Mittagspause ist im Vulkan-Brauhaus geplant. 

 

Wir besuchen anschließend das im Tal der Nette am Fuß des Vulkans Hochsimmer liegende 

Mayen. Der Ort wird überragt von der Genovevaburg. Sehenswert ist die Kirche mit dem 

schiefen Turm. Wir besichtigen innerhalb einer Führung das Schiefermuseum.  

 

Wenn möglich machen wir noch einen kurzen Stopp bei der Stiftskirche mit dem Goldaltar 

(um 1520) in Münstermaifeld. 

 

 

4. Tag  Donnerstag, 17.09.2026 

 

Heute besuchen wir die Burg Eltz, die im malerischen Elztal einsam auf einem Felsen liegt. 

Sie gilt als Inbegriff einer deutschen Märchenburg und ist seit 33 Generationen im Besitz der 

Fam. Eltz. Wir lernen sie innerhalb einer Führung kennen. 

 

Danach erfolgt die Weiterfahrt in die Vulkaneifel nach Daun. Innerhalb einer Führung im 

Eifelmuseum wird uns der Vulkanismus ausführlich erklärt. Es gibt Landschaftsmodelle, 

Mineralien, Fossilien und den per Pedaldruck ausgelösten Vulkanausbruch eines Modells. 

Anschließend besteht Zeit zur Mittagspause.  

 

Über das Urpferd – eine trächtige Stute – ältestes Säugetier der Eifel, die vor 45 Mio. Jahren 

in einem Maarsee ums Leben kam, erfahren wir in Manderscheid, Wir besichtigen das 

Maarmuseum.  

 

Fest eingeschlossen von sieben Vulkanen liegt in einem  Seitental der Mosel das Staatsbad 

Bad Bertrich. Der gepflegte, blumenreiche Kurpark lädt zum Spaziergang ein. Bad Bertrich 

besitzt auch die einzige warme Glaubersalzquelle in Deutschland. Glaubersalz ist sehr gesund 

und schmeckt bitter. Das Heilwasser hilft bei Rheuma, Gicht, Stoffwechselstörungen und 

vielem mehr. Daher wird Bad Bertrich auch das „milde Karlsbad“ genannt.  

 

Das Abendessen nehmen wir wieder im Hotel ein. 

 

 

5.Tag   Freitag, 18.09.2026 

Mit vielen schönen Erlebnissen im Gepäck treten wir nach dem Frühstück die Heimreise an.  

Nach der Ankunft in Feldkirchen werden Sie mit dem TAXI nach Hause gebracht. 

 

Leistungen.  * Fahrt mit einem modernen Fernreisebus mit Klimaanlage, WC etc.  

* 4 x Übernachtung im Hotel mit Halbpension (Früh: Schlemmerbuffet   

– abends: 3-Gang-Menü oder Büffet nach Wahl der Küche) 

* 1 x Führungen „Auf den Spuren der Hildegard von Bingen 

* 1 x Eintritt/Führung Geysirzentrum Andernach und Schifffahrt zum 

Mamedyer Geysir 

* 1 x Eintritt/Führung Burg Eltz (nicht barrierefrei!) 

* 1 x Eintritt/Führung Eifelmuseum und Schieferwelt Mayen 

(Genovevaburg) 



* 1 x Eintritt/Führung Eifel-Museum in Daun 

* 1 x Eintritt/Führung Maarmuseum in Manderscheid 

 

Reisepreis  im DZ 799,- €/Pers.     /      im EZ € 100,- €  Zuschlag 

 

Veranstalter: Busreisen Ettenhuber 

 

Anmeldeschluss ist der 31.07.2026.                    

Bitte schicken Sie das Anmeldeformular ausgefüllt und unterschrieben per Post oder E-Mail 

an Frau Ingeborg Turtl, Lasallestr. 95, 80995 München bzw. E-Mail:  ingeturtl@gmail.com 

oder geben Sie es in einer unserer Mitgliederversammlungen ab. 

Sollten Sie eine Reiserücktrittsversicherung wünschen, vermerken Sie dies bitte auf 

Ihrer Anmeldung. 

 

Die Rechnungsstellung erfolgt durch Busreisen Ettenhuber direkt an Sie. Bitte beachten 

Sie die Zahlungsmodalitäten (Reisenummer u . Zahlungstermin).  

 

Änderungen des Reiseverlaufs auf Grund örtlicher bzw. wetterabhängiger Bedingungen 

müssen wir uns vorbehalten. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:ingeturtl@gmail.com


Reiseanmeldung: Auf den Spuren der Hildegard von Bingen 

Montag, den 14. – Freitag, den 18. September 2026 
 

 

1. Name       Vorname 

       

……………………………………………………………………..   ………………………………………………… 

Straße/Nr.       PLZ/Ort  

 

…………………………………………………………………….   ………………………………………………… 

 Tel.Nr.        geb.     

…………………………………………………………………….   ………………………………………………… 

 

2. Name   

     Vorname 

……………………………………………………………………..   ………………………………………………… 

Straße/Nr.       PLZ/Ort  

 

…………………………………………………………………….   ………………………………………………… 

 Tel.Nr.        geb.     

…………………………………………………………………….   ………………………………………………… 

 

 

Ich wünsche ein Doppelzimmer zusammen mit  ……………………………………………………………. 

 

Ich wünsche ein Einzelzimmer (ankreuzen)  Ja ……………….  Nein ……………… 

 

Ich/Wir wünschen eine Reiserücktrittsversicherung Ja ……………….  Nein ……………… 

 
Leistungen: 

* 4 x Übernachtung im Hotel mit Halbpension (Früh: Schlemmerbuffet   – abends: 3-Gang-

Menü oder Büffet nach Wahl der Küche) 

* 1 x Führungen „Auf den Spuren der Hildegard von Bingen 

* 1 x Eintritt/Führung Geysirzentrum Andernach und Schifffahrt zum Mamedyer Geysir 

* 1 x Eintritt/Führung Burg Eltz (nicht barrierefrei!) 

* 1 x Eintritt/Führung Eifelmuseum und Schieferwelt Mayen (Genovevaburg) 

* 1 x Eintritt/Führung Eifel-Museum in Daun 

* 1 x Eintritt/Führung Maarmuseum in Manderscheid 

(Mittagessen sind nicht im Reisepreis enthalten) 

Änderungen des Reiseverlaufs auf Grund örtlicher bzw. wetterabhängiger Bedingungen müssen wir uns 

vorbehalten. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 

 

Reisepreis: Doppelzimmer   799,00 €/Pers. 

Einzelzimmerzuschlag    100,00 € 

 

Ort/Datum …….…………………………………………………………………………. 

 

…………………………………………………………………….. ……………………………………………………………… 

Unterschrift 1. Reiseteilnehmer   Unterschrift 2. Reiseteilnehmer 


